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Vorwort

. derAusbildungsleitungen Wiesbaden und Bonn

Sehr geehrte Bewerberin, sehr geehrter Bewerber,

eine fundierte Ausbitdung ist nach der Schule ein wichtiger Meilenstein für ein erfolgreiches Berufsleben.
Mit unseren dreiAusbildungsberufen sowie unserer 30-f ährigen Erfahrung auf dem Gebiet der Berufsbildung
bieten wir iungen Menschen einen Einstieg in den lnformations- und Dienstteistungsbereich. Neben dem
Umgang mit modernsten Arbeits- und Kommunikationsmittetn ist es unser Zie[, vietfättige Quatifikationen zu
vermitteln und die persöntiche Entwicklung derAuszubildenden zu fördern. Um dies zu gewährleisten, stehen
in Wiesbaden und Bonn qualifizierte Ausbilderinnen und Ausbilder zur Verfügung.

ln dervorliegenden Broschüre stetten wir lhnen die Ausbitdung im Statistischen Bundesamt umfassend vor
und bieten lhnen einen Einbtick in die Wett der Statistik - lhr künftiges Ausbitdungsgebiet?

. . . zweier frisch Ausgebildeter:

An dieser Stelle möchten wir dem Statistischen Bundesamt für die Mögtichkeit einer guten und kompetenten
Ausbildung danken, da dieses Engagement in der heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr ist. Destatis
war für uns der perfekte Ort, um Verantwortung und Selbstständigkeit zu erternen. Zudem war die Ausbitdung
im Amt eine sehr gute Vorbereitung auf das zukünftige Berufsleben.

Diese Broschüre von Auszubildenden für angehende Auszubildende bietet lhnen einen Einblick in 30 Jahre
Ausbildung bei Destatis sowie Fakten zur Ausbitdung. Wir freuen uns über lhr lnteresse an einer Ausbitdung
im Statistischen Bundesamt und wünschen lhnen vielSpaß beim Durchblättern unserer Broschüre!

Andreos lonos und Sebostian Schumann
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Was ist Destatis?

Aufgaben von Destatis

Wir, die 2 732 Milarbeiter(innen) und 128 Auszu-
bildenden des Statistischen Bundesamtes (Desta-
tis), erheben und sammeln statistische lnformatio-
nen, stelten diese dar und analysieren sie. Ziet ist
d ie Bereitstettun g objektiver, q ualitativ hochwerti-
ger und u nabhän giger I nformation en. Weiterh in
sind wir für die methodisch-technische Vorberei-
tung einer Vielzahl von Statistiken verantwortlich
und sorgen dafür, dass diese koordiniert sowie
nach einheitlichen Methoden und termingerecht
erstetlt werden. Hierfür arbeitet Destatis eng mit
den Statistischen Landesämtern zusammen.

Die Ergebnisse werden insbesondere von der Bun-
desregierung nach gefragt. Weiterh in verbreiten wir
diese durch aktive Presse- und Öffenttichkeitsarbeit
und stetten sie allen interessierten Bürgerinnen und
Bürgern, U ntern eh men, Forsch un gsei n richtun gen
sowie nationalen und supranationalen Organisati-
onen zur Verfügung. Damit tragen wir dazu bei,
dass Entscheidungen auf der Grundlage obiektiver,
neutraI und wissenschaftlich gesammetter Daten
getroffen werden können.

Neben den beschriebenen Aufgaben betreiben wir
in Wiesbaden die größte Speziatbibtiothek für Sta-
tistik in Deutschtand.

Standorte

Unser Hauptsitz sowie die Amtsteitung befinden
sich in Wiesbaden, eine Zweigstette in Bonn und
der i-Punkt, unsere Servicestelte für die Potitik, in
Bertin. Moderne lnformations- und Kommunikati-
onsmittel ermögtichen eine reibungstose Zusam-
menarbeit der Kotteginnen und Kollegen an den
verschiedenen Standorten.

Grundlagen

Jede amtliche Statistik basiert auf einem Gesetz.
Laut dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwe-
cke sind wir zu Objektivität, Neutralität und wissen
schaft [icher Unabhängigkeit verpflichtet. ln diesem
sind auch die Aufgaben des Statistischen Bundes-
amtes und die Vorschriften zur statistischen Ge-
heimhattung geregett.
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Aktuett

Warum bilden wir aus?

Wir bitden iunge Menschen für das Berufsleben aus
und schaffen auf diese Weise quatifizierten Nach-
wuchs für die Arbeitswelt - Ausbitdung ist eine ln-
vestition in die Zukunft!

Während der Ausbitdung erlangen Sie einen grund-
legenden Einbtick in die Arbeitsvorgänge und Struk-
turen des Hauses. Sie lernen verschiedene Abtei-
lungen sowie viele Kotleginnen und Kollegen ken-
nen. Das erlangte Wissen ist eine sotide Basis für lhr
späteres Berufsteben.

Welche Berufe bitden wir aus?

Ab Sommer 2008 bitdet Destatis Auszubildende in
drei verschiedenen Berufsbildern aus:

o Fachangestettte(r) fürBürokommunikation
(in Bonn und Wiesbaden),

. Fachinformatiker(in) (in Wiesbaden) und

. Fachangestettte(r) für Markt- und Sozia[-
forschung (in Wiesbaden).

Fachangestellte(r) für Bürokommunikation

Die Ausbildungzumf zur Fachangesteltten für Büro-
kommunikation bereitet Sie in dreiJahren auf die
Sachbearbeitung in der öffenttichen Venrvattung vor
Sie ternen u. a. Aufgaben setbstständig zu bearbei-
ten, ihre Arbeit zu organisieren und mit Rechtsvor-
schriften umzugehen. Abgerundet wird das Berufs-
bitd durch eine freiwillige kaufmännische Zusatz-
q ualifikation.

Durch qualifizierte lT-Schulungen enverben Sie
grundtegende Kenntnisse in Word, Excet, PowerPoint
und Access. Die erlernten Fähigkeiten wenden Sie
dann praktisch in den Fach- und Veruuattungsabtei-
lungen an. Zusätzlich lernen Sie in den Fachabtei-
lungen die Erhebungs-, Aufbereitungs- und Darstet-
Iungsmethoden verschiedener Statistiken kennen.

Weitere Lern i n h a lte wi e Bü rowi rtsch aft , allgem ei n e
Wi rtsch aft sleh re, Potiti k und Verua [tun g werden
lhnen in der Berufschute (Schulze-Delitzsch-Schule in
Wiesbaden bzw. Ludwig-Erhard-Berufskotleg in Bonn)
sowie im dienstbegleitenden Unterricht vermittelt.
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Fachinformatike(i n) für Anwend ungsentwicklung

I n der d reiiäh rigen Ausbitd ung zum f zur Fachinfor-
matiker(in) für Anwend un gsentwicktung durch [au-
fen Sie verschiedene Bereiche der Abteilung ,,lnfor-
mationstech ni k, mathematisch-statistische Metho-
den". Während dieser Zeit lernen Sie u. a. unseren
Großrechner kennen, der bei der Erstetlung von um-
fassenden Statistiken eingesetzt wird.

lm Bereich Service und Rollout arbeiten Sie tatkräf-
tig beim User-Help-Desk (UHD) mit. Weitere Einsatz-
bereiche sind die lT-Entwicklung sowie die Beschaf-
fung und Venruattung.

D i e Aus b i td u ng zum f zur Fac h i n fo rm ati ke (i n) e rfo tgt
ausschtießtich in Wiesbaden. Sie besuchen dort den
Bloc ku ntenic ht d er Fri ed rich -Ebert-Sch ule. Pro-
grammiersprachen, lT-Vernetzung sowie Rech-
nungswesen werden lhnen genauso vermittelt wie
Teamfäh igkeit und selbstständiges Arbeiten.

Fach a n geste llte(r) fü r Ma rkt- u nd Sozialforsch u n g

Ab August 2008 bitdet Destatis in Wiesbaden erst-
ma[s Fachangestetlte für Markt- und Sozialforschung
aus. Sie ptanen und organisieren Marktstudien sowie
Forschungsprojekte und führen diese durch.

lhre Aufgaben bestehen in der Recherche, Beschaf-
fung und Auswertung von Daten. Die Ergebnisse
werden in Form von Berichten und/oder Präsentati-
onen aufbereitet. Dabei erlernen Sie das Konzipieren
von Fragebogen und Gesprächsteitfäden, das An-
wenden verschiedener Erhebungsmethoden sowie
den Umgang mit modernen Kommunikations- und
I nformation stech n i ken.

Die Ausbildung dauert drei Jahre. Für die Durchfüh-
rung und Abnahme der Zwischen- und Abschluss-
prüfung ist die lndustrie- und Handelskammer zu-
ständig.

Der Berufsschutunterricht findet ein- bis zweimaI pro
Woche in Frankfurt statt.
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Aktue[[

Was machen wir sonst noch?

Die Auszubitdenden des Statistischen Bundesamtes
unterstützen regelmäßig folgende Projekte:

,,Wiesbaden engagiert" sich und wir sind dabei

Jedes Jahr beteiligen sich
am Aktionstag,,Wiesbaden
engagiert" die Auszubil-
denden des Statistischen
Bundesamtes, um an ge-
meinnützigen Projekten
mitzuwirken. Wir begleite-
ten z. B. Bewohner eines
Beh in dertenwoh n heims
auf einen Ausftug, gestalte-
ten den Spielptatz eines
Kindergartens und gaben
den Wänden des Psycho-
sozialen Zentrums einen
neuen Anstrich.

Girls'Day

Auch das Statistische Bundesamt öffnet am Girts'Day
seine Pforten und bietet Schülerinnen Einblicke in
die Statistik. Auch können sie Frauen in Führungs-
positionen kennenternen. Die Aktionen für den
Girls'Day werden iährtich von unseren Auszubilden-
den organisiert.

Ausbildungsmesse

Jedes Jahr sind wir auf der Ausbildungsmesse in
Wiesbaden vertreten. Zusammen mit dem Aus-
bildungsteam repräsentieren die Auszubildenden
das Statistische Bundesamt und treten am Messe-
stand in direkten Kontakt mit interessierten jungen
Menschen.

Auch Sie können nächstes Jahr dabei sein!

B Statistisches Bundesamt, 30 Jahre Ausbitdung bei Destatis, Ausgabe 2008
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Aktuett
Ein ,,typischer" Arbeitstag bei Destatis

Montag, 09:30 Uhr:
Auszubildende Heidi Koch trifft im Amt ein

:T*"JI-,IflLEI

Nachdem sie in ihrem Büro eingetroffen ist,
bekommt sie von ihrem Ausbilder eine Aufgabe

Die aktuelle Auswertung
zu den Auszubildenden-
zahlen ist ja sehr
interessant!Glück gehabtl

Gerade noch
pünktlich!
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Ohhhhl Was macht
denn mein PC für
komische Geräusche?

Mein PC geht
nicht mehr!

4444 - Da
werden Sie
geh o tfen I

Super, es funktioniert
wieder!

Aber ptötztich

Da bteibt nur noch
der Anruf beim UHD
(User-Hetp-Desk) !

Und schon ist ein Fachinformatiker-
Azubi da und behebt das Problem.
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Alle Azubis sind auch
gemeinsam in einer
Be rufssch u I kla sse.

Zwischenzeitlich ist Heidi in der Berufsschule. So, geschafft! Zeit zum
Zusammenpacken und
ab nach Hause!

Wieder an ihrem Arbeitsplatz, ste[[t Heidi ihre
Aufgabe fertig.

Das war ein Tag mit Heidi im Amt!

1,7

Beep

Tschüss!
Schönen Feierabend!

*ij J
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Al<tue[[
Azubi-ABC

lhre tägtiche Arbeitszeit im Statistischen Bundes-
amt beträgt sieben Stunden und 48 Minuten. Den
lnhalt dieser Arbeitszeit dokumentieren Sie in lhrem
Berichtsheft. Wetch ein Glück schreiben wir das
Zeitalter des Computers und können das elektro-
nisch erledigen.

Egal, ob Sie sich in der Berufsschule, im Betrieb oder
in der Dienstbegleitenden Untenrueisung befinden:
Engagement wird bei uns groß geschrieben! Sehr gut
kommt diese Eigenschaft auch in den Fachabteilun-
gen an. Dort werden Sie in die Arbeit einbezogen und

le nach Fachgebiet mit der Preis-, Schu[-, Außenhan-
detsstatistik etc. vertraut gemacht. Durch die Gteit-
zeit können Sie selbst entscheiden, wann Sie staften
oder sich in den Feierabend verabschieden. Die
Kommen- und Gehen-Zeit wird über lhren Haus-
ausweis festgehatten, im lntranet können Sie die
gespeicherten Zeiten abrufen. Die Jugend- und Aus-
z u b i [d e n d enve rtret u n g ve rtritt a I le Au sz u bi [d e n d e n

und unterstützt Sie bei Problemen.

Kritik, Lob und Aktuetles erfahren Sie in der Mo-
natsaussprache. Dort informiert Sie ein(e) Mitarbei-
te(in) der Aus- und Fortbitdung über alle Neuigkeiten

Auch selbstständiges Organisieren gehört zu lhren
Aufgaben. Zum Beispie[ ptanen Sie das Projekt
Patenschaft für die neuen Auszubitdenden.

Wäh rend I h rer Ausb i [d ung zum f zur Fach a n gestellten
für Bürokommunikation erhalten Sie die Möglichkeit,
eine kaufmännische Qualifikation (bestehend aus
Rechn ungswesen, Organ isation und Personalwesen,
bei der IHK) zu enruerben. ln Seminaren lernen Sie zu-
sätztich den Umgang mit Access und PowerPoint so-
wie das Gestatten einer Tabetle.

ln atlen Abteitungen wird Umweltfreundliches Papier
venruendet; so auch in derVeruvaltung mit ihren Be-
reichen Personat, lnnerer Dienst, Haushalt, Organi-
sation und Rechtsangetegenheiten. Diese sind unter
anderem BestandteiI I h rer praktischen Ausbildung.

Das vermittelte Wissen wird X-malwiederholt, da-
mit Sie easY in die Zwischen- und Abschlussprüfung
gehen können.
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Was bisher geschai"i

lm Jahr 1978 startete das Statistische Bundesamt
m it 1 5 Ausz u b i td e n d e n zum f zur V erwa ltu n gsfa c h -

angestetlten. Seit 1995 werden im Hause Fachange-
stellte für Bürokomm unikation und Fach informati ker
Cinnen) ausgebildet. Anfang 2008 befanden sich
insgesamt 1 20 Fachangeste[[te für Bürokom m unika-
tion (davon 72 in Wiesbaden und 48 in Bonn) und
1 8 Fachinformatiker(innen) in der Ausbi td ung.

30 Jahre Destatis - ein Rücl<blick

Mein Name ist lrmgard Liez,
ich bin 43 )ahre alt und zur
Zeit die Personalratsvorsit-
zende des örtlichen Personal
rats (ÖPR) in Wiesbaden.

Meine ,,Karriere" im Statisti-
schen Bundesamt begann ich
am L. September 1981 als Fräulein Meyer. Damals
machte ich mich ieden Morgen um 05:30 Uhrauf,
den [angen Weg nach Wiesbaden zurückzutegen
und die Geheimnisse der amttichen Statistik zu er-
gründen.

Noch heute muss ich manchmal lachen, wenn ich
an das Gesicht meines damatigen Mathetehrers zu-

rückdenke, der es nicht gtauben konnte, dass
gerade ich einen Ausbitdungsptatz im ,,Deutschen
Statistischen Amt" bekommen hatte.

N ach Vorstellun gsrunden und d ienstbegleiten d er
Untenrueisung, mit vielen Menschen, deren Namen
ich mirselten merken konnte, kam ich dann in meine
erste Fachabteilung - die Energiestatistik. Hier lernte
ich erstmalordentlich Zahlen einzutippen und dass
meine Pausen ats unter 18-jähriger Stift in jedem Fat[
streng einzuhalten sind.

Die dreiJahre sind wie im Fluge vergangen. Gemein-
sam mit meinem Ausbildungsjahrgang hatte ich
neben vieten Begegnungen mit Menschen innerhalb
des Hauses auch viel Spaß bei Bildungsurlauben,
Strick-Mittags pa usen, beim Lästern über,,sch lechte"
Ausbilder und bei der WahI des ,,Mister Bundesamt"
(geheime Waht in kteinen subversiven Azubi-
Kreisen). Auf die Bekanntgabe des Siegers verzichte
ich aus Datenschutzgründen.

Schon damats mussten wir für die Übernahme nach
der Ausbildun g käm pfen, un d als J ugendvertreterin
habe ich mich dafür engagiert. Wir sind atte über-
nommen worden und viete meiner Mitstreiter(innen)
sind noch heute im Bundesamt beschäftigt.

Statistisches Bundesamt, 30 Jahre Ausbitdung bei Destatis, Ausgabe 2008 1,3



Meine erste ,,richtige" Abteitung waren die Volks-
wirtschafttichen Gesamtrechnungen, und weil ich
- wie bereits eruuähnt - nicht wirklich ein gutes Ver-
hältnis zu Zahten habe und hatte, wechselte ich
bald zur Abteilung l, wo ich mich gemeinsam mit
meinen Kottegen um die Ersteltung und den Versand
von Magnetbändern und Disketten an externe
Kunden kümmerte. Großrech neranwendungen
mussten angestoßen werden, und ich weiß noch wie
heute, ats mein damatiger Hauptsachbearbeiter
mich zum ersten Ma[ im Leben einem PC vorstellte
(dem einzigen im ganzen Referat) und mich zwang,
das Ding anzumachen ;-).

Meine Erfahrungen, die ich dann anschließend im
Auskunftsdienst machte, sind noch heute wertvo[[ -
habe ich hier doch einen guten Überblick erhalten,
was wir im Bundesamt so atles machen.

Während att dieserJahre habe ich mich immer im
Personatrat engagiert, nach meiner Zeit ats Jugend-
veftreterin war ich Mitgtied oder Ersatzmitglied so-
woht im ÖpR ats auch im GPR (Gesamtpersonatrat).
lm Jahr 7997 wurde mir eine Freistellung als Mit-
gtied im Vorstand des ÖpR angeboten - durch das
Ausscheiden älterer Kollegen war man daran inte-
ressiert, ,,frisches Btut" in die Reihen der atten

Personalratshasen a ufzu neh m en. Die Entscheid un g
ist mir damats nicht teicht gefalten, aber tetzttich
nahm ich das Angebot an.
Heute kann ich sagen - sie war für mich die Richtigel
Kolleginnen und Kottegen zu beraten, Tipps zu geben
und zu helfen, wenn sich jemand ungerecht behan-
dett fühlt, derAmtsleitung bei ihren Entscheidungen
den Blickwinkel der,,einfachen" Leute näher zu brin-
gen, sind Dinge, die jeden Tag spannend machen.
Meine Aufgabe erfüttt mich vo[[ und ganz. Die
Trennung zwischen Freizeit und Arbeitszeit ist fast
nicht mehr möglich, denn Probleme und Sorgen
lassen sich eben nicht einfach veftagen!

Das Statistische Bundesamt ist inzwischen für mich
weit mehr ats ein Arbeitgeber - ich identifiziere mich
mit diesem Haus, mit seinen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern und alten Problemen und Erfolgen, die
dies so mit sich bringt. Wie viele von uns habe ich
am Anfang gedacht: ,,Hier bleib ich nicht [ange" -
inzwischen sind fast 27 )ahre daraus geworden!

(Text redaktio n ett gekü rzt)
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Fortsetzungfotgt...
Voraussetzungen für die Einste[lung

urchhaltend
ngagiert
elbstständig
eamfähig
ktiv
otaI pün kttich
deenreich
ozialkompetent

Fachangestellte(| für Bürokomm unikation. RealschutabschtussoderAbitur. mindestens befriedigende Noten in
Deutsch und Mathematik. gute Rechtschreib- und Grammatik-
ken ntn isse. guter sprachticher Ausdruck

Fachan geste ttte(r) fü r Markt- u nd Sozialforsch u n g. Abiturr gute Noten in Deutsch und Mathematik. gute Sprachkenntnisse in Deutsch und Englisch

Informationen zur Ausbildung

Statistisches Bundesamt
G ustav-Streseman n-Ring 1 1

65789 Wiesbaden

An sprech partn er:
Siegfried Graffy, Tetefon: 0677175 37 86,
E-Mai [: siegfried.graffy@destatis.de
Susanne Weber, Telefon: 061.1.175 43 66,
E-Mail: susanne.weber@destatis.de

Statistisches Bundesamt
Zweigstelle Bonn
Graurheindorfer Straße 1 98
53117 Bonn

Ansprech partner:
. Sascha Bäsch, Tetefon: 0228199 643 89 22,

E-Mail: sascha.baesch6»destatis.de

dsin
D

E

S
T
A
T
I

S

Fachinformatike(in). Fachhochschulreife oder Abitur. lnteresse an mathematisch-
technischen Aufgaben. Erfahrung mit elektronischen Medien

Statistisches Bundesamt, 30 Jahre Ausbildung bei Destatis, Ausgabe 2008 1,5



Fortsetzungfotgt...
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Ausblldung 2008
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Ausbildung 2008
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.in.n H.n!ru2.hl.n ha&n. slndSh b.i unr!.n.u d.hltl

0i. ausblldung d.u.n dca j!hE.0.! mv.ndlt. lh6r.ils(h.U5s.n.ü.rb.n Sl. l. d., B.-
rrfs*hol.ii tu.nltunrht.in. ht.ne 5.hulo.g.n.65ir.. rhr.prältir.hen Ühunt...

'iüt€n ru.Alrbildun, kön... si. a. tr.! w!b.r [.1.:61 1/zt {166) il.hien.

Srfthr6nlrhmnl

Fachangeslellte/r f ür Bürokommunikation
lß Sfim.r lO03 si.d t. im 8.ril!.in$ iul.n

rrcmdßn tu. Si..5i. si.d..uai.ri!, karlil und lohl.n ei.h
&n?We.nSi.d.tubdhih!!tno(h.in.nHrnt.u?.nbnhrb.n,3indSl.hlu.3

Di.tulblldunt d.u.ndr.l 1.h... or3.ot*.ndlß lh@r.ll*h.frrt.n.ß.tur 51. l. d.r
8.,u,$.hul., ff .u.l.t.h. *nutuna.n. wo.bhoE ud.b.nwr.nMdlth. Pol.kI..rylE
r.nlhr.prthlt(h..0burF..

Fachinformatikel/-innen (x."i.in. !0,/0,
t.(hd(hrun! hd@tß.h(Huia
rf 50mm.r t@a er'.trhen sr. dr. ra(Fro!htcrJr.r'. oder d.r aD{ur. 5'. rnle..tt..r.n ,!1 ,u'

etuan.n lh.eaßsag.rräni8e8€,eöungmil,olg.nd.n6.erbungsuntQd.Senl
.ln tus.hr.ibrn, ii d.o 5i. unr lhc &!ivrlion lLr rh,. B.mdunt.iS!l.o

malh€m.lis.hl«hnir.h. Au,gab.n und bdiSen tdahrun8.n n da An*.ndunS.lektoni§chs Ma
dien mi 5i€ rü.ien g.m. im te.m..berau(h selbständrgan pobleolösun8.n?

oi.Aßbild!ntdlu.n doi Enr.. 
^k 

tutr!bild.nd., zur.um r.(hinbdailt.r/in wad.n
Sl. Einbllck in .U. tr.&r.ich. unreE! fl.ls &tohn.n,

W.nn 5i. skh ri.d{.*.nn.r, d..n dhn.n *i mil th.e.l
die let.ten ] 5d!12d3nier.!.d waswn5on5r noch ub.r5i.wi5sentolllfn

8eb.n8en w. erhtrtuhind.ne. Mens(h.. rind willlomh.n.

ah. d.ht.n $.lhah.ö!nt..: nnß($h.t Bund§61,. p.endplnnunA.. o.b.hui -
lor!Mq G!*.r-sr.eilm-liq 1, 651& fr 6hd.n

Fürtu3|ünae zun 6.r6!n85vedahren tl.h.n rhnen Frau Stls Oel,: 061 l/ 79.rrt, de' Frau vo
set fr.I.: /5 ls23) seme rurve&ens. wen.'e r.6malione. lioden 5i. im r.temel unle'

Wil tuue. uni aullh4 8seöun!.

wk .tuan.n lhe aussaSekdtiSe hed!n8 nil lol8.nd.n BMrbunSsu.lenaSen:
. eintus.hreib.n, in ded Sie unsihrehlifllio.lülhr€ B€wlrbru.naul€h
. r.bell.ikh€r Le6orlaur dil Ü.htbild.Aderee.T.le,onnumner ewi. rhr., a Mail turet*

{taItdhinden)
. di€ letden I S(hll?eugnit5eund*6sr5on5tnoch ube,S'ewissen solli€o

6e6un8en von rchEdehind.neß uen!.h.n sind ß llkodee i.

8irt. d(il.n 5a. lhE 6d!rb!n!.ni s.tirri*h6 8!nddnt. - P.ren.l!4innu.a-, &lta.hä!t -
ßolud., 6Glr-Sk.5d....Ri.8 1, 6tla, wl6ö.d.n

türAlskunfterr€hen rhnenfrau seLg o.r.:0611/ /t-rr97)&erFrauvosel o.l.r 7t.l5rl) Sed.rur
Veduiun8.W€h.,€lnlo,malionenfind.nSi€imlnt.t..luot.rrvtrpl!liil,r J0Statistisches Bundesamt

Statistisches Bundesamt
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wissen. nutzen

Weitere lnformationen zum Statistischen Bundesamt und zurAusbildung finden Sie auf
unserer Website unter www.destatis.de

Statistisches Bundesamt

Wiesbaden

Gruppe ZC I Aus- und Fortbildung
Telefon: +a9 (0) 617 I 75 37 86
Telefax: +a9 (0) 611 I 75 39 56
E-Mait: ausbildung@destatis.de

I

Bonn

Gruppe VllV/Aus- und Fortbildung
Telefon: +49 (0) 228 I 99 643 89 22
Telefax: +a9 (O) 228 I 99 643 89 52
E-Mait: ausbildung-bonn@destatis.deI

Statistisches Bundesamt, 30 Jahre Ausbitdung im Statistischen Bundesamt, Ausgabe 2008
Bestellnummer: 0000035-08700-1
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